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Für Fragen und Anregungen stehen wir immer gerne zur Verfügung. 

Homepage: www.fussball-scug.de eMail: scug@online.de Tel.: 0152 320 89 606



  

  
  VOLLTREFFERVOLLTREFFER   VOLLTREFFERVOLLTREFFER

Bittere Wahrheit…
 
A Eheboa ham zwoa buidscheene Deandln. Ois dritts griangs an richtich
graislichen Buam. „Host du mi viellai bedrogn!“, frogt er sei Frau. „Naa,
desmoi ned!“
----------------------
 Raucherentwöhnung…
 
„Mei Mo hod etz endlich mi’m Raucha aufghört“, erzäihd d’Hierlmeierin
beim Eikaffa. „Respekt, do ghört aber a starker Wille dazua!“, moant
d’Frau Hanfstingl. „Nur koa Angst, den hob i!“
 
----------------------
 
 
Stichhaltiges Argument…

Die Bäuerin will sich scheiden lassen und geht zum Rechtsanwalt. „Gute
Frau, stellen Sie sich das nicht zu leicht vor“, ermahnt er sie. „Welche
Gründe bewegen Sie zu diesem Schritt? Schlägt Ihr Gemahl Sie?“ „Naa,
gwiß ned.“ „Bekommen Sie kein Haushaltsgeld?“ „Do konn I mi aa ned
beschwer’n.“ „Trinkt Ihr Mann des öfteren einen über den Durst?“ „Naa,
aa ned.“ „Und wie hält er es mit der ehelichen Treue?“ Die Bäuerin
atmet sichtlich erleichtert auf und meint: „Sehgn’s, Herr Advokat, do
könn‘ ma’n packa. As letzte Kind is ned vo‘ eahm!“
 
----------------------
 
Späte Revanche…

Herr und Frau Eder, die vor kurzem Silberhochzeit gefeiert haben,
stehen zu später Stunde auf ihrem Balkon. Plötzlich sehen sie, wie sich
Martin, der Sohn der Nachbarn, in der elterlichen Gartenlaube einem
jungen Mädchen „in eindeutiger Absicht“ nähert. „Mein Gott, der Martin,
wenn der bloß koa Dummheit macht!“ meint Frau Eder ängstlich. „Geh
weida, Erwin, lass amoi an gscheidn Pfiff los!“ „Von wegen“, brummt der

Erwin „bei mir hod aa koana pfiffa!

 Alle Spielpaarungen am Wochenende Witze & Cartoons

Gaststätte "Beim Dobry"              Inhaber: Joachim Dobry

Eugen-Papst-Strasse 4a,  82110 Germering Telefon:   089/842441

 4. Spieltag
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SC Unterpfaffenhofen-Germering mit Nullnummer gegen FC
Phönix München

„Never change a winning team“, hat sich Unterpfaffenhofens Trainer Victor Medeleanu wohl
gedacht, als er zum zweiten Saisonspielen am Mittwochabend die genau die gleiche Elf gegen
den FC Phönix München beginnen ließ, die auch das Auftaktspiel in Pöcking erfolgreich
gestaltete.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Germering – Am Ende ging die Rechnung nicht ganz auf. Nach 90 Minuten trennten sich die
beiden Mannschaften 0:0 und teilten sich die Punkte.
 
Bis zur ersten Trinkpause gab es nicht viel zu sehen auf dem Platz. Die brutale Hitze machte
den beiden Mannschaften arg zu schaffen, und sie teilten sich ihre Kräfte ein. Die Ausbeute
auf SCU-Seite: lediglich ein harmloser Freistoß der Upfer-Buam. Wenn Maxi Grolik etwas
mehr Mut gehabt hätte und versucht hätte seinen Gegner auszuspielen, hätte er freie Bahn
gehabt. So aber blieb sein Abspiel beim Gegner hängen.
In der Schlussphase des ersten Durchgangs geriet der SCU mehrmals unter Druck,
überstand die Zeit aber ohne Gegentor. Fazit der ersten 45 Minuten: Der SCU zeigte einen
Heidenrespekt vor Phönix und riskierte zu wenig. Auch im zweiten Durchgang zeigte das
Thermometer noch 34 Grad an und der Platz lag über weite Strecken im prallen Sonnenlicht.
Dennoch hätte der SCU zu Beginn in Führung gehen können. Nach einem tollen Rückpass von
Grolik jagte der eingewechselte Florian Grasl die Kugel aber in den wolkenlosen
Abendhimmel. Wenig später prüfte der gleiche Spieler den Phönix-Keeper mit einem
Fachschuss aus der Distanz.
Auch danach waren die Upfer-Buam am Drücker. Dann allerdings aus heiterem Himmel
sechs Minuten vor dem Ende ein Kopfball der Gäste an den Pfosten. Sekunden vor Schluss
versemmelt SCU-Kapitän Korbinian Meßner freistehend mit dem Kopf die letzte Großchance.
Quelle: Fürstenfeldbrucker Tagblatt
 
Am dritten Spieltag war der SC Unterpfaffenhofen, spielfrei!
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 Tabelle nach 3. Spieltag

Zugspitze Gruppe A-Klasse 2 
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 Qelle: Fürstenfeldbrucker Tagblatt

 

Germering – Die Elf von Trainer Victor Medeleanu konnte sich
intensiv auf die Begegnung vorbereiten, nachdem die Upfer Buam am
vergangenen Wochenende spielfrei waren. Nach einem 1:0-Sieg zum
Auftakt beim Aufsteiger SC Pöcking und einem 0:0 gegen Phönix
München will der SCU auch aus dem dritten Spiel etwas Zählbares
mitnehmen.
Der BCF hat nach der jüngsten 1:3-Pleite beim FC Penzberg mit der
ersten Niederlage auch die Tabellenführung verloren und ist auf den
vierten Platz abgerutscht. Auch wenn Wolfratshausen mit zu den
Favoriten um die Meisterschaft zähle und ein „harter Brocken ist“,
traut SCU-Sportdirektor Jürgen Kapfer seiner Elf eine Überraschung
zu. Die Begegnung im Waldstadion betrachtet er als eine
Standortbestimmung. „Nach dem Spiel werden wir wissen, ob wir
mithalten können in der Liga oder nicht.“

 

"Harter Brocken" - Standortfrage im Waldstadion
 

Unterpfaffenhofen erwartet den BCF Wolfratshausen



  

  

  VOLLTREFFERVOLLTREFFER   VOLLTREFFERVOLLTREFFER

Saisonauftakt 2019 / 2020

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit neuem Elan in die Vorbereitung
Am 02.07.2019 starteten die Upfer Buam 2 in die Vorbereitung der Saison
2019 / 2020. 4 Stammspieler haben den Sprung in den Kader der 1.
Mannschaft geschafft, so dass eine Neuformation des Teams ansteht.
Neben der Integration der aus der A-Jugend in den Herrenbereich
wechselnden Jungs ins Team, kann dabei aber auch auf eine Vielzahl von
Stammkräften aus der letzten Saison zurückgegriffen werden. Ziel des
Teams ist es für die Hinrunde, sich zunächst zu etablieren und möglichst
viele Punkte einzufahren. Auch dieses Jahr wird wieder eine starke A-
Klasse erwartet und der Kampf um die Spitzenplätze wird alles
abverlangen. Trainer Uli Kaiser ist aber sehr zufrieden mit dem Einsatz
seiner Spieler und geht daher auch sehr zuversichtlich in die neue Saison.
" Wir haben gleich zu Beginn mit dem FC Puchheim einen schweren
Gegner, der uns zeigen wird, wo wir zur Zeit stehen", so Trainer Kaiser.

Gaußstraße 9b

85757 Karlsfeld

Telefon 08131 / 33386-3

Telefax 08131 / 33386-
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